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Siegel für Schulen 

Vorbildliche Berufsorientierung 

REGION. Acht Schulen aus 
dem Kreis und Bochum sind 
jetzt für ihre Bemühungen 
in der Berufsorientierung 
mit dem Berufswahl-Siegel 
ausgezeichnet worden.. 

Die Initiative Berufswahl­
Siegel wurde in Kooperation 
mit der Bertelsmann-Stiftung 
entwickelt und 1999 in ver­
schiedenen Regionen 
Deutschlands eingeführt. 
2006 wurde das Zertifikat, das 
weiterführende Schulen mit 
besonders vorbildlicher Be­
rufs orientierung würdigt, 
erstmals im Ruhrgebiet verge­
ben. Regionale Paten sind im 
mittleren Ruhrgebiet die Ar­
beitgeberverbände Ruhr/ 

Westfalen - in Recklinghau­
sen in Zusammenarbeit mit 
dem Verein "Jugend in Ar­
beit". Dreijahre lang darf sich 
die Schule mit der Auszeich­
nung schmücken, bevor sie 
sich erneut einer Jury stellen 
muss. Das Siegel erhielten: AI­
bert-Schweitzer-Schule (Bo­
chum) , Berufskolleg Herne, 
Dietrich-Bonhoeffer-Schule 
(Dorsten), Heinrich-Böll-Ge­
samtschule (Bochum), Hein­
rich-Kämpchen-Schule (Bo­
chum), Maria~Sibylla-Merian­
Gesamtschule (Bochum), Dt­
to-Hahn-Gymnasium (Her­
ne), Waltrop Akademie für 
Bildung & Beruf (Gesamt­
schule Waltrop). 

Pilgerwege im Vest 

Start in Recklinghausen 

KREIS RE. "Pilgern im Vest" 
führt auf christlich-religiöse 
und kulturhistorische Spu­
ren im Kreis Recklinghau­
sen. 

Nachdem VorbildderWan­
der touren, die das Evangeli­
sche Erwachsenenbildungs­
werk Westfalen und Lippe un­
ter dem Stichwort "Pilgern im 
Pott" anbietet, entwickelte 
der Recklinghäuser Alfred 
Stemmler seine Pilgergänge 
und -fahrten durch die Regi­
on. Die Auftaktveranstaltung 

findet heute statt. Treffpunkt 
ist um 11 Uhr an der Fahrrad­
station am Hauptbahnhof 
Recklinghausen, in der Nähe. 
des ehemaligen Kunibertito­
res. Der geplante Pilgerweg 
führt durch die Altstadt und 
das West- sowie Nordviertel. 

Teilnahme 10 Euro (Erwachsene), 
5 Euro (Kinder). Weitere Touren 
sind im Abstand von jeweils ei­
nem Monat geplant. Info: 
tI 02361/49 37 87 
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